
 

 

ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

       BITTE BEANTWORTEN SIE DIE FRAGEN EINZELN UND IN GANZEN SÄTZEN. 

 

1.     LAND UND LANDESTYPISCHES 

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 
 

 

2. FACHLICHE BETREUUNG 

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange sind Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ 

Nutzen Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 
 

 

4. WEITEREMPFEHLUNG 

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule im Ausland weiter? 

Stellen Sie uns bitte Ihre Motive für oder gegen eine Weiterempfehlung 

dar. 
 

 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE 

Wie verpflegen Sie sich an der Hochschule? Nutzen Sie das Angebot der 

Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6.    ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL 

Nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kommen auf 

Sie zu? 
 

 

 

7. WOHNEN 

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 
 

 

8. KULTUR UND FREIZEIT 

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nehmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG 

Wie gestalten sich Ihre Lebenshaltungskosten, kommen Sie mit der 

ERASMUS-Finanzierung über die Runden? 
 

 

 

 

 

UNTERSCHRIFT 
 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

 
einverstanden. 
nicht einverstanden. 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Istanbul ist derzeit, insbesondere aufgrund der politischen Lage ein sehr angespannter Ort. Es gibt sehr viele Konfliktparteien und dessen sollte man sich vor seiner Ankunft bewusst werden. Politisches Interesse an der Region halte ich für notwendig, da auch Gespräche mit Einheimischen in unserem Alter häufig politisch geprägt sind. Unabhängig von der politischen Lage und der Gefahrensituation ist die Türkei ein sehr gastfreundliches Land. Die Menschen sind sehr herzlich und heißen einen gerne hier willkommen. Man trifft sehr einfach Menschen überall, die gerne dazu bereit sind, einen herumzuführen und die Geheimnisse Istanbuls zu entdecken. Ich hatte den Eindruck, dass die Menschen hier äußerst hilfsbereit sind und man sich eigentlich in keiner Situation allein fühlen muss. Dennoch ist man als Ausländer vor Betrug nicht immer sicher. So versuchen einige Verkäufer höhere Preise zu erlangen, Taxifahrer fahren Umwege etc. man sollte also wachsam sein, allerdings nicht zu misstrauisch, da  eben die meisten Menschen hier she vertaruenswürdig sind. 
	Studiengang Semester: Die Organisation an der Bogazici Universität ist sehr gut. Es gibt viele Erasmus Veranstaltungen, die einem die Integration erleichtern können. Man kommt somit sehr schnell mit anderen Erasmus Studierenden in Kontakt. Da alle Kurse auf Englisch sind und von allen Studierenden der Bogazici belegt werden können, kann man auch gut Leute aus der Türkei kennen lernen. Die Kurse haben gut in mein Studienfach gepasst und ich kann mir einiges anrechnen lassen. Es gab ein großes und vielseitiges Kursangebot. Die Anmeldung für Prüfungen ist aufgrund eines gut organisierten Online - Programms sehr einfach und unkompliziert. Ich habe ein Semester hier belegt und mein Studiengang hieß "Western Languages and Literature" zudem konnte ich noch einen Kurs in Philosophie, meinem Zweitfach, belegen. 

	verzeichnen: Das Studium war in Englisch und mein Englisch hat sich deutlich verbessert, auch weil man eben mit den meisten Studierenden auf Englisch kommuniziert. Zudem habe ich einen Türkischkurs belegt und bin nun in der Lage, einfache Konversationen zu führen. 

	dar: Ich empfehle die Bogazici Universität definitiv weiter, da es ein sehr breites Studienangebot gibt und sehr qualifizierte Lehrbeauftragte dort arbeiten. Das System unterscheidet sich vom deutschen Unisystem und ist meiner Meinung nach ein bisschen verschulter. Zunächst war ich kritisch, habe es jedoch im Laufe der Zeit sehr zu schätzen gelernt, da ich sehr stark gefördert wurde und mich meiner Meinung nach auch in einigen Kompetenzen deutlich verbessert habe.
	Leistungsverhältnis: Auf dem Campus gibt es diverse Angebote für Verpflegung zu sehr moderaten Preisen, insbesondere wenn man die Preise mit denen in  Berlin vergleicht. Die Mensa bietet für 1,5 tl ein vollwertiges Frühstück, Mittagessen und Abendessen. Das entspricht pro Mahlzeit ca. 50 cent und ist durchaus qualitativ besser als das Essen, dass an der Humboldt Universität angeboten wird, allerdings nicht so vielseitig. Das Preis - Leistungsverhältnis ist somit mehr als zufriedenstellend. 
	Sie zu: Von der Universität erhält man eine Istanbul - Card, mit der man die öffentlichen Verkehrsmittel zu sehr günstigen Preisen nutzen kann. Ich nutze die öffentlichen Verkehrsmittel täglich und an einem normalen Tag (Weg zur Uni uns zurück und eventuell noch ein kleiner Ausfkug am Nachmittag) zahle ich circa 2-3 Euro für deren Nutzung. 
	vor Ort: Für Erasmus Studierende ist es relativ einfach ein Zimmer in Istanbul zu finden. In den sozialen Netzwerken gibt es diverse Gruppen, die Studierenden Zimmern anbieten. Die Preise variieren jedoch stark. Grundsätzlich kann man davon ausgehen, als Erasmus Studierender mehr zu zahlen, als Einheimische, da viele Istanbuler sich durch die Untervermietung ihre Miete finanzieren. Man muss mit Mietpreisen zwischen 300 und 400 Euro rechnen. Es geht natürlich auch günstiger, jedoch ist das häufig in Vierteln, die gefährlicher sind und in denen man vorallem als Frau Nachts nicht alleine rumlaufen sollte. Daher lohnt es sich, etwa smehr Miete zu bezahlen. Die Universität bietet auch Unterkünfte an, jedoch würde ich diese weniger empfehlen, da sie zunächst in Kampus Nähe sind, und somit relativ weit vom außeruniversitären Geschehen entfernt sind und auch auffällig teuer. Eine Wohngemeinschaft bietet zudem den Vorteil, in Kontakt mit anderen Leuten zu kommen und ist sehr zu empfeheln. Ich habe trotz vieler Umzüge nur gute Erfahrungen in Wohngemeinschaften gemacht. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Als Studierender erhält man Rabatt für die meisten kulturellen Angebote wie Kinos, Museen und Theater. Die Preise sind ähnlich wie in Berlin. Viele kulturelle Institutionen wie die Theater sidn staatlich und obliegen somit gewaltiger politischer Oppression. Da ich diese Regierung nicht unterstützen möchte, habe ich mich von diesen Theatern fern gehalten. Jedoch ist die freie Theaterszene sehr interessant und vielseitig. Es gibt viele Kulturfestivals in Istanbul, die privat finanziert werden und ein sehr interessantes Programm anbieten. Ich konnte an zwei Filmfestivals, dem internationalen Theaterfestival und einem Fetsival für klassische Msuik teilnehmen. Die Preise dafür sind jedoch nicht grade günstig. 
Die Bogazici bietet ein breites Sportangebot an, das zu sehr günstigen Preisen wahrgenommen werden kann. Es gibt zum Beispiel ein Fitnessstudio mit Pool, zu dem ich auch regelmäßig gegangen bin. Kulinarisch hat Istanbul natürlcih sehr viel zu bieten. Es gibt an jeder Straßenecke die Möglichkeit auf Verpflegung und  man kann sehr gut und  günstig Essen gehen. 
Auch die Barszene ist groß und es gibt sehr viel zu entdecken. Hierbei sollte man jedoch wissen, dass die Alkoholpreise aufgrund sehr hoher Steuern extrem hoch sind. Sowohl beim Ausgehen als auch im Supermarkt. Daher ist das Ausgehen eine sehr kostenspielige Angelegenheit. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Das Erasmusstipendium ist eine sehr gute Unterstützung für den Aufenthalt hier. Allerdings benötigt man schon mindestens 800 Euro hier im Monat. Möchte man am kulturellen Leben teilhaben und auch ab und an ausgehen, sollte man jedoch ca. 1000 Euro zur Verfügung haben. 
	Group1: Auswahl2


